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AUFNAHMEANTRAG

Hiermit beantrage ich, 

meine Aufnahme in den 
Verein Rechtswissenschaftlicher Fakultätsclub der Universität e.V.

1. Kontaktdaten:

Firma: 

Name (bei Firma vertretungsberechtigte Person):

Adresse: 

Geburtsdatum: 

Telefonnummer: 

E-Mail:

2. Ich beantrage die Aufnahme als

Student*in, Promovierende*r oder Referendar*in € 12,00 p.a.

Angestellte*r der Fakultät  € 24,00 p.a.

Alumnae oder Alumni  € 36,00 p.a.

Fördermitglied  nach Absprache

3. Datenschutzhinweise

Ich habe die beigefügten Datenschutzhinweise zur Kenntnis genommen und verstanden.

Durch meine Unterschrift erkenne ich die Satzung sowie die Beitragsordnungen des 

Vereins  in der jeweils gültigen Fassung als für mich verbindlich an. Die aktuelle Fassung 

der Satzung und der Beitragsordnung habe ich zur Kenntnis genommen.

Ort, Datum: Unterschrift:



       YC0KAC7 VM 632265 Seite 1 von 1 Ausfertigung für den Zahlungsempfänger

SEPA-Lastschriftmandat (SEPA Direct Debit Mandate)
für SEPA-Basis-Lastschriftverfahren/SEPA Core Direct Debit Scheme

Zur bankinternen Bearbeitung/for internal use

Nr./No. 

Name und Anschrift des Zahlungsempfängers (Gläubiger)

Wiederkehrende Zahlungen/Recurrent Payments

Gläubiger-Identifikationsnummer (CI/Creditor Identifier) Mandatsreferenz

SEPA-Lastschriftmandat

Ich/Wir ermächtige(n)
[Name des Zahlungsempfängers]

,

Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die von
[Name des Zahlungsempfängers]

auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es 
gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber (Vorname, Name, Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

Kreditinstitut

BIC 1 IBAN

Ort, Datum Unterschrift

1  Hinweis:  Die  Angabe  des  BIC  kann bei  Zahlungen  innerhalb  des Europäischen Wirtschaftsraums entfallen.
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Datenschutz 
 
Präambel 
Die vorliegende Datenschutzerklärung gilt für Daten der Mitglieder des Rechtswissenschaftlichen 
Fakultätsclubs der Universität Hamburg e.V., welcher Mitgliederdaten erhält und verarbeitet. 
  
I. Name und Anschrift des Verantwortlichen 
Der Verantwortliche im Sinne der EU-Datenschutz-Grundverordnung („DSGVO“) und anderer 
nationaler Datenschutzgesetze der Mitgliedstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher 
Bestimmungen ist: 
  
Rechtswissenschaftlicher Fakultätsclub der Universität Hamburg e.V. 
Universität Hamburg 
Rothenbaumchaussee 33 
20148 Hamburg 
E-Mail: fakultaetsclub@gmail.com 
 
Eingetragen am Amtsgericht Hamburg unter der Vereinsregisternummer: 25639. 
Als gemeinnützig anerkannt. 
   
II. Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten 
Bitten wenden Sie sich bei Fragen zum Datenschutz und zum Umgang mit Ihren Daten per E-Mail 
an fakultaetsclub@gmail.com. 
  
III. Allgemeines zur Datenverarbeitung 
1. Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten unserer Nutzer nur, soweit dies zur Bereitstellung 
einer funktionsfähigen Website sowie unserer Inhalte, Leistungen oder der Erfüllung unseres 
Vereinszwecks erforderlich ist. Die Verarbeitung personenbezogener Daten unserer Nutzer 
erfolgt nur nach Einwilligung des Nutzers. Eine Ausnahme gilt in solchen Fällen, in denen eine 
vorherige Einholung einer Einwilligung aus tatsächlichen Gründen nicht möglich ist und die 
Verarbeitung der Daten durch gesetzliche Vorschriften gestattet ist. 
  
IV. Datenverarbeitungszwecke 
1. Einzug des Mitgliedsbeitrags 
Die personenbezogenen Daten werden genutzt, um entsprechend der anwendbaren 
Vereinssatzung und der für das Vereinsmitglied anwendbaren Regeln den Mitgliedsbeitrag 
einzuziehen. Hierfür werden personenbezogene Daten an einen Zahlungsdienstleister 
weitergegeben, der mit dem Einzug des Mitgliedsbeitrags beauftragt wird. 
Grundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, der die Verarbeitung von 
Daten zur Erfüllung eines Vertrags oder vorvertraglicher Maßnahmen bzw. der Mitgliedschaft 
gemäß Satzung gestattet. 
  
2. Mitgliederinformationen 



Der Verein versendet regelmäßig Informationen über das Vereinsgeschehen, der Fakultät für 
Rechtswissenschaft der Universität Hamburg und die Aktivitäten sowie Neuigkeiten im Verein 
sowie seiner Initiativen. Diese Informationen werden per E-Mail oder in Ausnahmefällen auch 
postalisch verschickt. Es erfolgt im Zusammenhang mit der Datenverarbeitung für den Versand 
von Mitgliederinformationen ggf. eine Weitergabe an Dienstleister. Die Daten werden 
ausschließlich für den Versand der Mitgliederinformation verwendet. 
Grundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, der die Verarbeitung von 
Daten zur Erfüllung eines Vertrags oder vorvertraglicher Maßnahmen bzw. der Mitgliedschaft 
gemäß Satzung gestattet. 
 
  
V. Weitergabe personenbezogener Daten an Dienstleister des Vereins 
Wir übermitteln personenbezogene Daten an Dritte nur dann, wenn dies im Rahmen der 
Vertragsabwicklung notwendig ist, etwa an Veranstalter einer Veranstaltung, Versand- oder E-
Mail-Dienstleister, den mit der Zahlungsabwicklung beauftragten Dienstleister oder wenn eine 
Einwilligung der Nutzer vorliegt. Eine weitergehende Übermittlung der Daten erfolgt nicht bzw. 
nur dann, wenn Sie der Übermittlung ausdrücklich zugestimmt haben. 
Eine Übermittlung zu anderen als die im folgenden aufgeführten Zwecken findet nicht statt. 
Soweit dies nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit b DSGVO für die Abwicklung von Verträgen mit denen 
erforderlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben. Die 
weitergegebenen Daten dürfen von dem Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken 
verwendet werden. Sofern bei dem Abschluss eines kostenpflichtigen Vertrags eine Bezahlart 
mit einem beteiligten Zahlungsanbieter (z.B. PayPal) ausgewählt wird, werden zum Zwecke der 
Zahlungsabwicklung entsprechend personenbezogene Daten an den Zahlungsanbieter 
weitergegeben. 
 
Grundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, der die Verarbeitung von 
Daten zur Erfüllung eines Vertrags oder vorvertraglicher Maßnahmen gestattet. 
  
VI. Rechte der betroffenen Person 
Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener i.S.d. DSGVO und 
es stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 
  
1. Auskunftsrecht 
Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob 
personenbezogene Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden. Liegt eine solche 
Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende Informationen Auskunft 
verlangen: 
  
(1) die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden; 
  
(2) die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 
  



(3) die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt werden; 
  
(4) die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten oder, 
falls konkrete Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer; 
  
(5) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch den 
Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung; 
  
(6) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 
  
(7) alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personenbezogenen 
Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden; 
  
(8) das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 
22 Abs. 1 und 4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussagekräftige Informationen über 
die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen einer derartigen 
Verarbeitung für die betroffene Person. 
  
Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt 
werden. In diesem Zusammenhang können Sie verlangen, über die geeigneten Garantien gem. 
Art. 46 DSGVO im Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden. 
  
Dieses Auskunftsrecht kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die 
Verwirklichung der Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft 
beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder Statistikzwecke 
notwendig ist. 
  
2. Recht auf Berichtigung 
Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem 
Verantwortlichen, sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, 
unrichtig oder unvollständig sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich 
vorzunehmen. 
  
Ihr Recht auf Berichtigung kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die 
Verwirklichung der Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft 
beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder Statistikzwecke 
notwendig ist. 
  
Für Berichtigungsmeldungen melden Sie sich bitte unter fakultaetsclub@gmail.com. 
  
3. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 



Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten verlangen: 
  
(1) wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für eine Dauer bestreiten, 
die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu 
überprüfen; 
  
(2) die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten 
ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten 
verlangen; 
  
(3) der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht 
länger benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen, oder 
  
(4) wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt haben 
und noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber Ihren 
Gründen überwiegen. 
  
Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, dürfen 
diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der 
Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen 
öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 
  
Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, 
werden Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet, bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 
  
Ihr Recht auf Einschränkung der Verarbeitung kann insoweit beschränkt werden, als es 
voraussichtlich die Verwirklichung der Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder 
ernsthaft beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder 
Statistikzwecke notwendig ist. 
  
4. Recht auf Löschung 
a) Löschungspflicht 
Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet, diese Daten 
unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 
  
(1) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder 
auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 
  



(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder 
Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung. 
  
(3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen 
keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie legen gem. Art. 21 
Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 
  
(4) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 
  
(5) Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer 
rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 
erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt. 
  
(6) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste 
der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 
  
b) Information an Dritte 
Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und 
ist er gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter 
Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten angemessene 
Maßnahmen, auch technischer Art, um alle für die Datenverarbeitung Verantwortlichen darüber 
zu informieren, dass Sie als betroffene Person von ihnen die Löschung aller Links zu diesen 
personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser personenbezogenen 
Daten verlangt haben. 
  
c) Ausnahmen 
Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist 
  
(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 
  
(2) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der Union 
oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur 
Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher 
Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde; 
  
(3) aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß Art. 9 
Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 
  
(4) für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische 
Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das unter 
Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung 
unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder 
  



(5) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
  
5. Recht auf Unterrichtung 
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung gegenüber 
dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung 
der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als 
unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 
  
Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet 
zu werden. 
  
6. Recht auf Datenübertragbarkeit 
Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem 
Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem 
anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die 
personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern 
  
(1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a 
DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und 
  
(2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 
  
In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen 
übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen 
dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 
  
Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener Daten, 
die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder 
in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde. 
  
7. Widerspruchsrechte 
a) Allgemeines 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 
Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. 
  
Der Nutzung personenbezogener Daten kann vollkommen widersprochen werden, da dies 
jedoch dem Vereins- und Netzwerkzweck widerstrebt, führt ein vollkommener Widerspruch zu 
einer Kündigung der Mitgliedschaft im Verein. 
  



Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr, es 
sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
  
Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu 
betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt 
auch für das Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 
  
Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. 
  
Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der 
Informationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht mittels 
automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen verwendet werden. 
  
Sie haben auch das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, bei der 
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die zu wissenschaftlichen oder 
historischen Forschungszwecken oder zu statistischen Zwecken gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO 
erfolgt, dieser zu widersprechen. 
  
Ihr Widerspruchsrecht kann insoweit beschränkt werden, als es voraussichtlich die 
Verwirklichung der Forschungs- oder Statistikzwecke unmöglich macht oder ernsthaft 
beeinträchtigt und die Beschränkung für die Erfüllung der Forschungs- oder Statistikzwecke 
notwendig ist. 
  
b) Newsletter 
Das Abonnement des Newsletters kann durch den betroffenen Nutzer jederzeit gekündigt 
werden. Zu diesem Zweck findet sich in jedem Newsletter ein entsprechender Link. Hierdurch 
wird ebenfalls ein Widerruf der Einwilligung der Speicherung der während des Anmeldevorgangs 
erhobenen personenbezogenen Daten ermöglicht. 
  
Der E-Mail Kontakt zum Widerruf der Einwilligung und zum Widerspruch kann über folgende 
Adresse erfolgen: datenschutz@rwalumni.de. 
  
c) Registrierung 
Als Nutzer haben Sie jederzeit die Möglichkeit, die Registrierung aufzulösen. Die über Sie 
gespeicherten Daten können Sie jederzeit abändern lassen. 
 
d) Kontaktformular und E-Mail Kontakt 
Der Nutzer hat jederzeit die Möglichkeit, seine Einwilligung zur Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten zu widerrufen. Nimmt der Nutzer per E-Mail Kontakt mit uns auf, so 



kann er der Speicherung seiner personenbezogenen Daten jederzeit widersprechen. In einem 
solchen Fall kann die Konversation nicht fortgeführt werden. 
  
Alle personenbezogenen Daten, die im Zuge der Kontaktaufnahme gespeichert wurden, werden 
im Fall des Widerspruchs gelöscht. 
  
8. Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung 
Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. 
Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit, der aufgrund der Einwilligung bis 
zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 
  
9. Datenlöschung und Speicherdauer 
Die personenbezogenen Daten werden gelöscht, sobald der Zweck der Speicherung entfällt. Eine 
Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den europäischen oder nationalen 
Gesetzgeber vorgesehen wurde. Eine Löschung der Daten erfolgt auch dann, wenn die 
vorgeschriebene Speicherfrist noch nicht abgelaufen, es sei denn, dass eine Erforderlichkeit zur 
weiteren Speicherung der Daten für einen Vertragsabschluss oder eine Vertragserfüllung 
besteht. 
  
10. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht 
Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat 
Ihres Aufenthaltsorts, Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn 
Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
gegen die DSGVO verstößt. 
  
Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den 
Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der 
Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand: 21.10.2024 
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